
 

Einladung

Wege zur Theodor-Heuss-Akademie 
 
 
Mit der Bahn: 
Ab Köln/Hbf mit der Regionalbahn, die im Stundentakt nach 
Dieringhausen oder Gummersbach fährt. Weiter mit dem Bus 
oder Taxi nach Niederseßmar. 
 
Mit dem Flugzeug: 
Flughafen Köln/Bonn: 
mit der Bahn bis zur Station "Frankfurter Straße". 

Flughafen Düsseldorf: bis Köln/Hbf. 

Jeweils von dort aus weiter mit der Regionalbahn nach Diering-
hausen oder Gummersbach. 
 
Mit dem Auto: 

Autobahn A4, Abfahrt Gummersbach/Wiehl, Richtung Gum-
mersbach. Etwa 600 m, nachdem der Zubringer 
einspurig wird, hinter dem China-Restaurant rechts abbiegen. 
Sie durchfahren die Bahnunterführung und folgen der kurvenrei-
chen Straße bis zur Kreuzung. Dann links abbiegen (siehe Be-
schilderung) 

oder: 

Autobahn A4, Abfahrt Gummersbach/Wiehl, Richtung Gum-
mersbach, Ausfahrt Vollmerhausen/Bergneustadt, rechts  
ab auf die B 55 Richtung Niederseßmar. Danach ca. 3,5 km 
geradeaus, im Ortsteil Niederseßmar links abbiegen (siehe Be-
schilderung) und den Berg hochfahren. 
 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
Theodor-Heuss-Akademie 
Postfach 34 01 29, 51623 Gummersbach, 
Theodor-Heuss-Straße 26, 51645 Gummersbach 
Telefon 0 22 61.30 02-0, Fax 0 22 61.30 02-21 
theodor-heuss-akademie@freiheit.org 
www.freiheit.org 

 

 

 
 
 
Tagungsbeitrag: € 95,00 
 € 55,00 für Schüler und Studenten 
 (bis 30 Jahre), Auszubildende, Arbeitslose. 
 (€ 30,00 Einzelzimmerzuschlag) 
 Unterkunft (im Doppelzimmer) und Verpfle-

gung sind im Tagungsbeitrag enthalten.  
 Fahrtkosten werden nicht erstattet. 
 
Hinweise für Teilnehmer: 
 
Die Veranstaltung steht allen Bürgerinnen und Bürgern zur 
Teilnahme offen. Für die Anmeldung verwenden Sie bitte den 
beigefügten Anmeldebogen. Die Teilnahmebestätigung und eine 
vorläufige Teilnehmerliste erhalten Sie etwa 7 – 10 Tage vor 
Seminarbeginn. Bitte begleichen Sie den Tagungsbeitrag durch 
Erteilung einer einmaligen Einzugsermächtigung oder durch 
Verrechnungsscheck, den Sie Ihrer Anmeldung beifügen. 
Ihre Anmeldung ist verbindlich. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass bei Absage nach Eingang Ihrer Anmeldung der ge-
samte Tagungsbeitrag als Ausfallgebühr fällig wird. Sie können 
jedoch eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. Da das Seminar als 
politische Bildungsveranstaltung aus  öffentlichen Mitteln 
gefördert wird, ist eine Verpflichtung zur Teilnahme an allen 
Programmteilen Voraussetzung für Ihre Anmeldung. Sollten wir 
das Seminar absagen müssen, werden wir Ihnen dies so recht-
zeitig wie möglich mitteilen und bezahlte Tagungsgebühren 
umgehend erstatten. 
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 
Gerichtsstand ist Gummersbach.

 

 
 

Die unsichtbaren Bilder 
 
Soziale Geschlechterrollen und 
Liberalismus 
 
01. bis 03. Dezember 2010 
Gummersbach 
 

BildQueer.jpg



Deutsche Christinnen tragen Kopftuch, Evangelische 
Kirchen versetzen Pfarrer, weil sie sich scheiden lassen. 
Doch ist nicht gerade das „Burka-tragen-dürfen“ eine 
Errungenschaft unserer freiheitlichen Gesellschaft? 
Was bedeutet Freiheit und Selbstbestimmung in Bezug 
auf die Geschlechterrollen? 
Von christlichem Fundamentalismus in Deutschland, 
über die Fragen was Queer-Theory mit Liberalismus 
zu tun hat und schließlich einer politisch und inter-
nationalen Perspektive sozialer Geschlechterrollen 
widmen wir uns gesellschaftlichen Brennpunkten 
und Fragen rund um das Thema Geschlechter, 
Gleichberechtigung und Liberalismus. Wie offen ist 
unsere Gesellschaft? Kann es Gleichberechtigung für 
Männer und Frauen geben, und gibt es sie?
Wo wird in Deutschland Diskriminierung noch immer 
gesellschaftlich geduldet. 
 
 
P R O G R A M M 
 
Mittwoch, 01. Dezember 2010 
Bis 
16.00 Uhr Anreise 
 
17.00 Uhr Herzlich Willkommen  

Einführung in das Seminarprogramm, 
Erwartungen an das Seminar 

 Christian SCHMELZER, Berlin 
 

17.30 Uhr Queer und Liberalismus 
 Brainstorming und Erfahrungsaus-

tausch  
  
18.30 Uhr Abendessen 
 
19.30 Uhr Film: Die Hardliner des Herrn 
 (unzensierte Version) 
 Dokumentation von Tilman Jens 
 
20.15 Uhr  Vom Rand zur Mitte - Fundamenta-

lismus in einer liberalen Bürgergesell-
schaft? 

 Ein Gespräch mit PD Dr. Gisa  
 BAUER, Universität Leipzig 

Donnerstag, 02. Dezember 2010 
08.00 Uhr Frühstücksbuffet 
 
09.00 Uhr Textwerkstatt – „Queer – Was ist 

das? 
 Grundlagen der Queer Theory 
 
09.45 Uhr Fragen zur Textlektüre 
 
10.00 Uhr Öffentlichkeiten und Geschlechter-

verhältnisse 
  Positionen und Perspektiven 
 Dr. Kerstin SÖDERBLOM, Goethe-

Universität Frankfurt 
 
11.45 Uhr Das Verhältnis von Queer Theory 

und Liberalismus am Beispiel der 
Transgesetzgebungen in England 
und Deutschland 

 Adrian DE SILVA, Humboldt-
Universität zu Berlin 

 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr            Fortsetzung des Vortrages 
 
14.15 Uhr             Gemeinsam gegeneinander mit dem 

Rücken an der Wand 
 Zum Verhältnis von Frauenbewe-

gung, Gendermainstream und Queer 
Theory 

                            PD Dr. Gisa BAUER, Universität Leipzig 
 
16.00 Uhr Wie queer ist liberal?! 
  Podiumsdiskussion mit  
 Dr. Kerstin SÖDERBLOM, 
 PD Dr. Gisa BAUER,  
 Adrian DE SILVA 
  Moderation: Christian SCHMELZER 
 
18.00 Uhr Abendessen 

19.30 Uhr Sexuelle Identität und Politik – Die Ge-
schichte der FDP und ihre „queer“-
Perspektive 

 Vortrag mit anschl. politischer Diskussion 
am Kamin 

 Manfred DONACK, Bundesvorsitzender der 
Liberalen Schwulen und Lesben LiSL 

 
21.00 Uhr           Weihnachtlicher Abend 
 Offenes Mikrofon für Geschichten, Gedich-

te und Lieder
 
Freitag, 03. Dezember 2010 
08.00 Uhr Frühstücksbuffet 
 
10.00 Uhr Gruppenarbeit 
 
11.45 Uhr Abschlussdiskussion 
 Thesen für eine liberale Gesellschaft: 

Reicht eine Queer-Theory? 
 Erarbeitung eines Statements 
 Feedbackrunde, Stärken und Schwächen 

des Seminars 
 
12.30 Uhr Mittagessen
 
 Ende des Seminars  
 

                                 * * * * * 
Studienleitung:  
Achim KANSY, Theodor-Heuss-Akademie 
 
Seminarleitung: 
Christian SCHMELZER, Wilson DUNLAVEY
queer initiative
Stipendiaten der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit,  
 
Tagungsbüro: 
Bärbel BEER, Theodor-Heuss-Akademie 
Tel.: 02261/3002-173 
Fax: 02261/3002-135 
E-Mail: baerbel.beer@freiheit.org 
 



 
 
 � Einzelzimmer 
  (Zuschlag pro Nacht 15,00 Euro) 
 � Doppelzimmer (mit wem?) 
 ___________________________________ 
 Stipendiat/in der FNSt     �  ja   /   �  nein 

 Vegetarier �  ja   /   �  nein 
THEODOR-HEUSS-AKADEMIE 
z.Hd. Bärbel Beer  
Postfach 34 01 29  
51623 Gummersbach  
 

Ve r b i nd l i c h e  Anme l dung  z u r  T e i l n ahme  
 

am Seminar „Die unsichtbaren Bilder“ vom 01. – 03. Dezember 2010 
 
 
Name _________________________________________  Vorname ___________________________  
 
Beruf  _________________________________________  Geb.Datum  _________________________  
 
Anschrift  ___________________________________________________________________________  
 
Telefon/ 
FAX/E-Mail:  _________________________________________________________________________  
   
Ich zahle meine Tagungsgebühr von      � € Tagungsbeitrag       �  zzgl. Einzelzimmerzuschlag  
 
�  per Einzugsermächtigung                                �  mit beiliegendem Verrechnungsscheck. 
 
vorauss. Anreise mit Bahn/Auto    am ............................................. um ..........................................Uhr 

vorauss. Abreise am ............................................. um ..........................................Uhr 
 
Ich habe von den Teilnahmebedingungen der Friedrich-Naumann-Stiftung Kenntnis genommen und erkenne sie hiermit 
an. Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert werden zur Durchführung dieser Veranstal-
tung und um von der Friedrich-Naumann-Stiftung auf weitere Veranstaltungen aufmerksam gemacht und über ihre Arbeit 
informiert zu werden. Wenn ich diese Informationen nicht mehr wünsche, wird die Friedrich-Naumann-Stiftung dies nach 
entsprechender Mitteilung beachten (§28, Abs. 4 BDSG). 
 Datum / Unterschrift: ....................................................................  

_______________________________________________________________________________________________ 
E I N M A L I G E   E I N Z U G S E R M Ä C H T I G U N G 

 
Hiermit ermächtige ich (Konto-Inhaber):  ___________________________________________________  
 
wohnhaft in  _________________________________________________________________________  
 
die Theodor-Heuss-Akademie widerruflich, den von mir zu entrichtende Tagungsgebühr in 
 
Höhe von     €__________  zuzüglich Einzelzimmerzuschlag € ____________________ 
 
für das Seminar „Die unsichtbaren Bilder“ vom 01. bis 03. Dezember 2010 von meinem Konto durch Lastschrift einzuzie-
hen. 
 
Geldinstitut   _________________________________________________________________________   
 
BLZ _________________________ Konto-Nr.  _____________________________________  
 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine 
Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen. 
 
_________________________   ________________________________ 
Ort/Datum Unterschrift 
 

Bitte möglichst in Blockbuchstaben ausfüllen und Zutreffendes ankreuzen ! 
Ihre Anmeldung können Sie auch faxen unter der Nummer: 02261-3002-135 oder 21 


